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Langzeitarchivierung geht über die reine Speicherung von Daten hinaus (≠
Backup)

LZA hat folgende Ziele:

- Archivierte Inhalte müssen verfügbar und verstehbar gehalten werden 

- Inhalte und Eigenschaften der Objekte müssen systemunabhängig 
verfügbar bleiben

- Die Erhaltung der Nutzbarkeit von Daten über die Lebenszyklen 
unterschiedlicher Speichersysteme und Formate hinweg

Digitale Archivierung: Archivierung im Archiv ist immer Langzeit…
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Digitale Langzeitarchivierung
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Digitale LZA - Wozu?

digital representations 

of no/low-risk objects

unique files or digital 

representations of obsolete 

/high-risk objects

Erhalt einer 

vereinfachten 

Zugänglichkeit

Erhaltung der
Sammlung

Schutz 

Investment

Digitale Kopie 

ist die einzige in 

Zukunft 

verfügbare 

Form des 

Objekts,

Digitale 

Kopie als 

letzte Version 

im Fall von 

Disaster

Erhalt der Files 
hat die höchste 
Priorität, und sei 
auf Kosten der 
Zugänglichkeit

Wichtigkeit 
Metadaten, 
da Rückgriff 

auf analoges 
Original nicht 

mehr 
möglich



 Prämisse: in Zukunft ist die Abspielbarkeit der Originale unwahrscheinlich

 Audio/Videoarchiv operiert vor dem Hintergrund von Verlust

 Obsoleszenz der analogen Träger und Verlust geeigneter Abspielumgebung

 Ohne Digitalisierung und LZA droht der Totalverlust der gefährdeten Bestände

 Große Datenmengen im Medienarchiv im Vergleich zu Bild, Textdaten

 (Magnetbandbasiertes) AV-Archiv ist in einem Transformationsprozess vom 

Analogarchiv zum Digitalarchiv

 Kopienerstellung braucht Zeit

 Integritätsprüfungen brauchen Zeit und Rechenleistung

 Hoher Anspruch an Infrastruktur Rechenleistung, Datenleitungen
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Digitale LZA im Medienarchiv 

(Audio/Video)
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LZA in der Praxis

Speicher-Infrastruktur

Datenintegrität

Datenkonsistenz

Funktionalität

Mehrfachsicherung: HDD, Tape Library, Exports

Ingest und dauerhaft

Archiv-Konventionen, naming, structure

Inhalt verfügbar und verstehbar
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LZA in der Praxis

Sind die digitalen Objekte meiner 

Sammlung …

valide?

komplett?

 intakt?

 funktional?
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MEDIAS

Archivmonitoring an der Österreichischen Mediathek

Idee, Konzept and project lead:

Velibor Kojic

IT Technisches Museum Wien mit Österreichischer Mediathek
velibor.kojic@mediathek.at

OEM‘s MEDIAS basiert auf der Software „searchIT“ der Firma Iphos

https://www.searchit-enterprise-search.com/

search engine reporting process management

mailto:velibor.kojic@mediathek.at
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Levels of Digital Preservation
https://ndsa.org/publications/levels-of-digital-preservation/
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